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Eingang: 14.12.2006 
  
Ursula Pozivil-Pfister 
Einwohnerrätin FDP 
  
Postulat 
  
Fehlender Fussgängerstreifen beim Kreisel Binninger strasse  
  
ANTRAG: 
Der Gemeinderat wird ersucht beim Kanton die Anbringung eines Fussgängerstreifens beim Kreisel 
Binningerstrasse in Richtung Basel durchzusetzen. 
  
BEGRÜNDUNG: 
Am 15. November 2006 wurde meine mündliche Anfrage in der Fragestunde nicht befriedigend 
beantwortet. Unverständlicherweise wurde nach dem Bau des Kreisels Binningerstrasse der frühere 
Fussgängerstreifen in Richtung Basel nicht mehr erneuert und deswegen mache ich dieses Postulat. 
Die eingebaute Schutzinsel mit Durchgang und die beiden Trottoirabsenkungen geben den Fussgängern 
den Eindruck von einem unfertigen Fussgängerstreifen und animieren sie zum sorglosen Überqueren der 
stark befahrenen Strasse. Bei einem eventuellen Unfall machen sich die Fussgänger jedoch strafbar, da 
sie ohne den auf gemalten Fussgängerstreifen keinen Vortritt bei der Strassenüberquerung haben. 
In dieser Situation gibt es drei Möglichkeiten: 
  
1.  
Die Gemeinde setzt sich beim Kanton durch und ein Fussgängerstreifen wird an der vorbereiteten Stelle 
angebracht. Zusätzlich dazu erstellt die Gemeinde einen Fussgängerstreifen bei der Einmündung der 
Brennerstrasse in den Kreisel. 
  
2.  
Die Gemeinde verlangt beim Kanton den Rückbau der Schutzinsel in der Strassenmitte    und die 
Erhöhung der beiden Trottoirabsenkungen. 
  
3.  
Falls die Gemeinde beim Kanton kein Erfolg erzielt, dann wäre ein beidseitiger Einbau von 
Strassenrandgeländer notwendig, um das gefährliche Überqueren der Strasse an dieser Stelle vor und 
hinter den Busstationen zu unterbinden. 
  
Ein eventueller Unfall an dieser Stelle würde sehrwahrscheinlich wegen der eingebauten Schutzinsel in 
der Strassenmitte ein rechtliches Nachspiel haben. 
  
Allschwil, 24.11.2006 
  
Ursula Pozivil-Pfister 
FDP Alischwil-Schönenbuch 
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